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MOBILITÄT 2017  
PARADIGMENWECHSEL FÜR DIE ZUKUNFT
Die Mobilitätsbranche sieht sich an vielen Fronten mit Paradigmenwechseln 
konfrontiert: Räume müssen in Zeiten von Virtual Reality neu gedacht werden. 
Mobilität wird zunehmend nur noch mit Apps und Services in Verbindung 
gebracht und nicht mehr mit Fahrzeugen, die man besitzt. Und neue Daten 
und ICT-intensive Technologien wie autonomes Fahren, Drohnen oder 
die  intelligente Infrastruktur von Smart Cities verändern die Grenzen des 
 Möglichen im Personen- und Güterverkehr gleichermassen.

Diesen grossen Veränderungen können Mobilitätsanbieter, Transportunterneh-
men, Raum- und Verkehrsplaner sowie Entscheidungsträger in kommunalen, 
kantonalen und eidgenössischen Verwaltungen nur mit weitsichtigen Strate-
gien und tiefgreifenden Anpassungen ihres Selbstverständnisses begegnen.

Grundlegende psychologische und soziale Faktoren des Menschen, daraus 
erkennbare Ansprüche an die Mobilität und Konzepte für zukunftsträchtige 
Lebensräume müssen ebenso mit einbezogen werden wie die neusten 
Visionen, Geschäftsmodelle und Technologien von Start-ups und Forschung. 
Interdisziplinäres Denken und Handeln ist gefordert, um die Mobilität als 
vermehrt digitales Ökosystem und Lebensader für Wirtschaft und Gesellschaft 
in die Zukunft zu führen.

Am Tages-Anzeiger Forum «Mobilität 2017 – Paradigmenwechsel für die 
Zukunft» werden wir mit ausgewiesenen Experten, Querdenkern und 
 Entscheidungsträgern solche interdisziplinären Diskussionen führen und 
Impulse setzen.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns den Blick in die Zukunft der Mobilität wagen.

Edgar Schuler Ressortleiter Hintergrund/Debatte Tages-Anzeiger



DIE THEMEN
Strategien, Geschäftsmodelle und Kundenbedürfnisse: Impulse für Mobilitätsanbieter, Transport-
unternehmen, Raum- und Verkehrsplaner sowie politische Entscheidungsträger.

 Räume neu denken: Lebensräume statt Verkehrsräume, Orte der Mobilität als Third Places, Virtual 
Reality und Chancen für die Mobilität, Raumgewinne durch autonome Mobilität.

Faktor Mensch: Psychische und soziale Hintergründe der Mobilitäts- und Kundenbedürfnisse.

Digitalisierung und Technologien: Mobility as a Service, Innovationen im Transportwesen, autonome 
Mobilität, intelligente Infrastruktur und Smart Cities.

DIE REFERIERENDEN
David Bosshart CEO GDI Gottlieb Duttweiler Institute
Roman Cueni Leiter Mobilitätslösungen und Mitglied der Geschäftsleitung PostAuto 
Rainer Deutschmann Leiter Direktion Logistik Transport Migros-Genossenschafts-Bund
Angelus Eisinger Direktor Regionalplanung Zürich und Umgebung RZU
Prof. Dr. Christian Fichter Leiter Forschung und Entwicklung Kalaidos Fachhochschule
Dr. Peter Füglistaler Direktor Bundesamt für Verkehr BAV
Raphaël Gindrat CEO und Co-Founder BestMile
Dr. Maria Lezzi Direktorin Bundesamt für Raumentwicklung ARE
Riccardo Marini Masterplanning und Urban Strategy Expert Gehl Architects
Andreas Meyer CEO SBB AG
Dr. Jürg Michel Senior Projektleiter SmartShuttle PostAuto 
Wilhelm Natrup Kantonsplaner Baudirektion Kanton Zürich
Miguel Rodriguez Gründer WeaVR
Dr. Thomas Sauter-Servaes Mobilitätsforscher und Studiengangleiter «Verkehrssysteme»  
Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften ZHAW
Dr. Guido Schoch Direktor Verkehrsbetriebe Stadt Zürich
Bernhard Soltermann Managing Director und COO AMAG Import und Mitglied der Konzernleitung 
AMAG Automobil- und Motoren AG
Tim von Törne Geschäftsführer und Mitgründer Kopernikus Automotive

MODERATION
Edgar Schuler Ressortleiter Hintergrund/Debatte Tages-Anzeiger



PROGRAMM

KONFERENZ 19. SEPTEMBER 2017 

8.30 Uhr Registrierung und Willkommens-Kaffee
 

9.10 Uhr Begrüssung durch den Moderator des Tages

 Edgar Schuler Tages-Anzeiger
 
9.25 Uhr KEYNOTE
 Räume neu denken: Von der 2D-Welt zur 3D-Welt

 David Bosshart GDI Gottlieb Duttweiler Institute
 
9.55 Uhr IMPULS
  How will virtual reality change the way you discover new places?

 Miguel Rodriguez WeaVR
 
10.15 Uhr IMPULS
 Places, mobility and the good life: How to make people happy

 Riccardo Marini Gehl Architects 

10.35 Uhr Kaffee- und Networking-Pause

11.15 Uhr  IMPULS
 Zur Psychologie der Mobilität

 Prof. Dr. Christian Fichter Kalaidos Fachhochschule

11.35 Uhr IMPULS
  Erfolgsfaktoren für die Stadt der Zukunft: Einige Hinweise mit 

Blick auf aktuelle Tendenzen

 Angelus Eisinger Regionalplanung Zürich und Umgebung RZU



 MOBILITÄT 2017

11.55 Uhr PODIUM 
 Potenzial für Schweizer Städte und Agglomerationen

 Rainer Deutschmann Migros-Genossenschafts-Bund
  Wilhelm Natrup Baudirektion Kanton Zürich 
  Dr. Thomas Sauter-Servaes Zürcher Hochschule für  

Angewandte Wissenschaften ZHAW
 Dr. Guido Schoch Verkehrsbetriebe Stadt Zürich

12.40 Uhr Networking-Lunch

14.00 Uhr IMPULS
 Mit automatisiertem Fahren die Mobilität der Zukunft gestalten

 Dr. Jürg Michel PostAuto 

14.20 Uhr IMPULS
  Autonomous vehicles: The revolution of the global  

transportation ecosystem

 Raphaël Gindrat BestMile

14.40 Uhr IMPULS
  Autonome Transformation: Wie werden Autos von heute fit  

für die Zukunft?

 Tim von Törne Kopernikus Automotive

15.00 Uhr Kaffee- und Networking-Pause



PROGRAMM

KONFERENZ 19. SEPTEMBER 2017 MOBILITÄT 2017

15.30 Uhr KEYNOTE 
 Herausforderungen und Lösungen für die Mobilität der Zukunft

 Andreas Meyer SBB AG
 
15.55 Uhr PODIUM
 Mobilitätsstrategie 2050: Paradigmenwechsel für die Zukunft

 Roman Cueni PostAuto 
 Dr. Peter Füglistaler Bundesamt für Verkehr BAV
 Dr. Maria Lezzi Bundesamt für Raumentwicklung ARE
 Andreas Meyer SBB AG
 Bernhard Soltermann AMAG Automobil- und Motoren AG
 
16.45 Uhr Zusammenfassung durch den Moderator des Tages
 

17.00 Uhr Networking-Apéro



DER VERANSTALTUNGSORT
Gottlieb Duttweiler Institut
Langhaldenstrasse 21
8803 Rüschlikon
Tel. +41 44 724 61 11
www.gdi.ch

In unmittelbarer Nähe der Schweizer Wirtschafts- und Kulturmetropole Zürich ruht im historischen 
«Park im Grüene» eine Oase des Wohlbefindens und des kreativen Schaffens. Vor dem GDI, hoch über 
dem See gelegen, breitet sich ein Panorama aus, das von Zürich bis weit in die Alpen hineinreicht –  
ein Weitblick, der die Seele öffnet und den Geist befördert.

IHRE ANSPRECHPARTNER
Organisation
Sabrina Utzinger, Manager Conferences

Konzeption und Inhalt
Christian Lundsgaard-Hansen, Freelancer Conference Development

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit
www.fuw.forum.ch/mobilitaet
Infoline +41 44 248 58 18
E-Mail info@fuw-forum.ch
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